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PRÄAMBEL und VERFAHRENSVERMERKE 
 
Präambel  
 

Auf Grund des § 1 Abs. 3 und des § 10 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) und § 58 des Niedersächsischen Kommunal-
verfassungsgesetzes (NKomVG) hat der Rat der Gemeinde Schiffdorf diesen Bebauungsplan Nr. 118 "Kleine Litt" , Ortschaft 
Schiffdorf bestehend aus der Planzeichnung und der textlichen Festsetzung, als Satzung beschlossen. 
 

Schiffdorf, den .... 
 
 
  
 
                                                                                                  ..................................... 
                                                                                                                     - Wärner - 
 
 Bürgermeister 

  
                        
Planverfasser 
 

Der Bebauungsplan Nr. 118 "Kleine Litt", Ortschaft Schiffdorf der Gemeinde Schiffdorf wurde ausgearbeitet vom:  
PLANUNGSBÜRO DÖRR GbR - ARCHITEKTUR • STÄDTEBAU • ÖKOLOGIE , Am Heuberg 22, 21755 Hechthausen. 
 

Hechthausen, den ... 
 
 
 
 
 
 Planverfasser 

 
Planunterlage  
 

Kartengrundlage:  Liegenschaftskarte  
                              Maßstab: 1 : 1.000  
                               

                              Quelle: Auszug aus  den Geodaten des Landesamtes für Geoinformation 
                                          und Landesvermessung Niedersachsen  
 
                               
                               © 2022 
                                            Landesamt für Geoinformation 
                                            und Landesvermessung Niedersachsen 
                                            Regionaldirektion Otterndorf 
 
Die Planunterlage entspricht dem Inhalt des Liegenschaftskatasters und weist die städtebaulich bedeutsamen baulichen An-
lagen sowie Straßen, Wege und Plä tze  vol lständig nach (Stand vom Oktober 2022). Sie ist hinsichtlich der Darstellung der 
Grenzen und  der baulichen Anlagen geometrisch einwandfrei.  
 
Die Übertragbarkeit der neu zu bildenden Grenzen in die Örtlichkei t ist einwandfrei mög lich.  
 

 
................................., den  ........................ 
(Ort)                                       (Datum)            
 
 
 
.................................................................... 
(Amtliche Vermessungsstelle)      
 
 
 
.................................................................... 
(Unterschrift)      
 

Aufstellungsbeschluss  
 

Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Schiffdorf hat in seiner Sitzung am ............ die Aufstellung des Bebauungsplanes 
Nr. 118 "Kleine Litt", Ortschaft Schiffdorf beschlossen. Der Aufstellungsbeschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 BauGB am .......... 
ortsüblich bekannt gemacht worden. 
 

Schiffdorf, den .... 
 
                                                                                                  ..................................... 
                                                                                                                     - Wärner - 
 
 Bürgermeister 

 

Beteiligung der Öffentlichkeit 
                           

Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Schiffdorf hat in seiner Sitzung am .............. dem Entwurf des Bebauungsplanes 
Nr. 118 "Kleine Litt", Ortschaft Schiffdorf und der Begründung zugestimmt und die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB beschlossen.  
 

Ort und Dauer der Beteiligung der Öffentlichkeit wurden am .............. ortsüblich bekannt gemacht.  
 

Der Entwurf des Bebauungsplanes mit der Begründung und die wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stel-
lungnahmen haben vom ............... bis ................ gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegen.  
 

Schiffdorf, den ........  
 
 
 
                                                                                                  ..................................... 
                                                                                                                     - Wärner - 
 
 Bürgermeister 
 
 

Satzungsbeschluss 
                  

Der Rat der Gemeinde Schiffdorf hat den Bebauungsplan Nr. 118 "Kleine Litt", Ortschaft Schiffdorf nach Prüfung der Stellung-
nahmen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in seiner Sitzung am ............... als Satzung (§ 10 BauGB) sowie die Begründung beschlos-
sen.  
 

Schiffdorf, den .... 
 
 
                                                                                                  ..................................... 
                                                                                                                     - Wärner - 
 
 Bürgermeister 
 
            
Inkrafttreten 
 

Der Beschluss des Bebauungsplanes Nr. 118 "Kleine Litt", Ortschaft Schiffdorf ist gem. § 10 Abs. 3 BauGB am  
............................ im Amtsblatt für den Landkreis Cuxhaven bekannt gemacht worden.  
 

Der Bebauungsplan Nr. 118 "Kleine Litt", Ortschaft Schiffdorf ist damit am  ............................. in Kraft getreten. 
 

Schiffdorf, den  
 
 
                                                                                                  ..................................... 
                                                                                                                     - Wärner - 
 
 Bürgermeister 
 
 
Verletzung von Vorschriften 
       

Innerhalb eines Jahres nach Inkrafttreten des Bebauungsplanes Nr. 118 "Kleine Litt", Ortschaft Schiffdorf ist die Verletzung 
von Vorschriften beim Zustandekommen des Bebauungsplanes und der Begründung nicht geltend gemacht worden. 
 

Schiffdorf, den  

 
 
                                                                                                  ..................................... 
                                                                                                                     - Wärner - 

 
 Bürgermeister 

 

ORTSCHAFT SCHIFFDORF

PLANUNGSBÜRO DÖRR GbR - ARCHITEKTUR    STÄDTEBAU    ÖKOLOGIE, AM HEUBERG 22, 21755 HECHTHAUSEN

VORENTWURF - Stand: November 2023

15.

15.13.

Sonstige Planzeichen

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches

(§ 9 Abs. 7 BauGB)

LANDKREIS CUXHAVEN

Quelle: Auszug aus den Geodaten des Landeamtes für Geoinformation
und Landesvermessung Niedersachsen

Quelle: Auszug aus den Geodaten des Landeamtes für Geoinformation

und Landesvermessung Niedersachsen

Übersichtskarte M. 5.000

Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03. November 2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt ge-

ändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 28.07.2023 (BGBl. 2023 l S. 221).

Niedersächsisches Kommunalverfassungsgesetz (NKomVG) in der Fassung vom 17. Dezember 2010 (Nds. GVBl. Nr.

31/2010, S. 576), zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom 21.06.2023 (Nds. GVBl. S. 111).

Baunutzungsverordnung (BauNVO)  in der Fassung der Bekanntmachung vom 21. November 2017 (BGBl. I S. 3786),

Planzeichenverordnung 1990 (PlanzV 90) vom 18. Dezember 1990 (BGBl. 1991 I S. 58), zuletzt geändert durch Art. 3

des Gesetztes vom 14.Juni 2021 (BGBl. I S. 1802).

die durch Artikel 2 des Gesetztes vom 03.07.2023 (BGBl. 2023 l Nr. 176) geändert worden ist.

Maße in Metern

9.

9.

12.

12.2.

Grünflächen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 15 und Abs. 6  BauGB)

Öffentliche Grünflächen

Spielplatz

Flächen für die Landwirtschaft und Wald
(§ 9 Abs. 1 Nr. 18 und Abs. 6, § 191 und § 201 BauGB)

Flächen für Wald

N

TE XTLIC H E F ESTSE TZU N G E N   
 
1. Innerha lb  der festges et zten  F läch e fü r W ald  ist e in  E ichen-H a inbuchenm isch wald  feuchter S tandorte  aus  
einhe im is chen, s ta ndortg erec hten  Laub gehö lzen  anzu legen . F ür d ie  Pflan zung e ignen sic h  S tie le ic he , 
Hainbuc he, E sch e, F la tte ru lm e und W in terlinde  a ls Bau m arten. A m  nörd lichen und östlic hen R and der A uf-
fo rs tung  sind  e in  rd . 8,0 0  b is 10 ,00  m  bre ite r, arte nre icher und gestu fte r W alds aum  durch  d ie  P flanzu ng 
niedrig  w achs ender B äum e und standortgerechter Sträuc her e inh e im isc her A rten (z. B . H asel, W eiß dorn , 
Sa lw e ide , S chw arzer H o lunder, V oge lbeere) sow ie  e ine  daran ansc h ließ ende c a . 3 ,00  b is  5 ,00 m  bre ite  
G ras- und K rau tzone durc h  d ie  A ufgabe der b is herigen N utzung zu  en tw ic ke ln . D ie  ges am te  F läc he is t 
durc h  S ukzess ion  na turnah  zu  en tw ick e ln . Um  das „E rstick en“ der jungen G ehö lz e zu  verh indern , kann in  
de n ersten  dre i Jahren nach d er Pf lanzung d ie  zw isc hen den G ehö lzen au fge wachs ene G ras - und Kraut-
sch ich t gem ulch t werden. D ie  W ald fläche so llte  in  den ers ten  Jahren gegen W i ldverb iss m it e in er Ein zäu-
nu ng gesch ützt werden. I n  den ersten 5  Jahren nach der Pfla nzung s ind  abgäng ige  G ehö lze  zu  ersetze n. 
Das A usbringen  v on Dünge r, P estiz iden und B ioziden ist unzu läs sig . 

 
 

H IN W EISE U N D  N AC H R IC H TLIC H E Ü B E R N A H M EN   
 
1. Sollt en  be i den gep la n ten  B au- u nd Erdarbe iten  ur- oder frühgesch ich tlich e Bod enfunde (das könn en u . 
a. se in : T ongefäß scherben , Ho lzkoh les am m lunge n, S ch lack en s owie  au ffä llige  Bo denverfä rbungen u nd 
Ste ink onzentra tionen, auc h geringe S puren s olcher F unde) anges chn itten  w erd en, sind  d iese  gem . §  14  
Abs. 1  des N iedersäc hsisc hen D enkm alschutzg esetztes  (ND Sc hG ) m e ldepflich tig  un d m üssen der A rc häo-
log ische n D enkm alp flege des Landkre is es Cux haven unverzüg l ich  angeze ig t w erden. M eldepflic h tig  ist der 
Fin der, der Le i te r der A rbe iten  oder der Unt ernehm er. B odenfunde und F undste llen  s ind  nach §  1 4  Abs . 2  
NDS chG  b is zum  Ab lau f von 4  W erktagen nach der A nze ige unverändert zu  lass en, bzw. fü r ih ren  S chutz  
ist Sorge zu  trage n. 

 
2.  So llt en  be i B au- und E rs ch ließ ungs m aß nahm en H inwe ise  au f s chädliche  Boden veränderungen im  S inne  
des  B undes-B odensc hutzgesetz es (B Bo dSc hG ) ge funden werden, ist der Landkre is Cuxha ven a ls  U ntere  
Bodens chutzbehörde un verzüg lich  zu  in fo rm ieren .  

 
3.  D ie  S atzung zum  S chutz der o rts- und la ndschaftsb i ldprägenden B äum e innerha lb  der G em eind e S ch iff-
dorf, Landk re is Cux haven (B aum sc hutzsa tzung) vom  12.07 .2012 ist z u  beachten . 

 
4.  Au fgrund der a rtens chutzrech tlic hen V orgaben der §§  39  u nd 44  B undesnatursc hutzgesetzes  (BN atS chG ) 
ist g rundsätzlic h  auszus ch ließ en, das s artensc hu tzrechtlich e  Bestim m ungen v erle t zt werden und es  zu  verbo-
ten en H and lungen gem äß  §  44  A bs. 1  B Nat SchG  k om m t. Is t n ich t auszus ch ließ en , dass  Ha b ita te  bes onders 
od er streng gesc hützte r A rten  be tro ffen  w erden, so  ist un verzüg lich  d ie  U ntere  N aturs chutzbeh örd e des 
La ndkre ises  C uxhav en zu  in fo rm ieren  und das  we ite re  V orgehen abz ustim m en.  

 


